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—- Hinsichtlich Grabsteinen seht 

Scheffem Sou, 201 nöde Eier-um 
—- J Buckow in Lake Township 

lag einip Zeit krank danieder. 
—- Mss heiße siesserfiaichen 

find aus swei Jahre aarantirt tUs 
— Mit Thonissen von Alba, der 

einige Zeit krank daniedetlag, hat sich 
wieder so ziemlich Malt- 

-— PaindFishburn hinsichtlich aller 
Utten von Friedhoftillklieitew 50,ts 

—- Frtu Louise Beberniß von East 
Platte Ballen welche schwer erkrankt 
daniederlog, erholt sich wieder lang- 
sam. 

—- Dt. Oiggins und Dr. catsov 
Spezialisten für Auge, Ohr, Nase so 
wie Hals.« Brillen angepaßt, Gläser 
geschlifer Hedde Bldg. Pbone 1689. 

—- Jn den Familien Joljn Von 
Winkel und Jake Jenseit in Cairo hat 
je ein kleines lechen sein Geschei- 
nen gemacht 

—- ,,Deutsch-Umetika«, die beste 
iststskitte deutsche Wochenlchrift, ist 
durch die ,,AIzeiqer-Dekold« Publi- 
shius Es. it beziehe-. ts 

—- Der alte Hean Dulitz von 

Cairo liegt im Heim feiner Tochter- 
eine halbe Meile nötdlich von dort 

wohiihast, ziemlich krank danieder. 
— Dr. Peter Fahrney’s Alpen- 

lröuter zum Verkauf bei W. T. 
Krause, Aqeiit, 620 siidl. Monum- 
Gmnd Island. 21,ts 

-Jin)hn Peters, der im vergange- 
nen ahre sich in Pennsylvanien ans- 
bielz"1ierlikiiiat die Feiertage bei sei- 
nenRindern in der Nähe von Cairo 

—- Cakl Niemann, der seit Jahren 
mit fei- Nebtaska Televhane Co. hier- 
selbsk in Verbindung stand, ist zum 
Vettlcbsleiter der, ,Centkal City Ex- 
change« avankirt 

.—Z Hinsichtlich des Bäten irr-hei-. 
niisEr Wurst, gleichfalls in Fischen- 
Anstän, Sauerkraut, geht nach 

s 

Schule Brot-. Fieischgeichä 
Tel. 68. 222 westl. ?- Stra e 

—- Herr und Frau Nudolvh glom- 
ke non Michigan befinden sikh bei 
Herrn Ziloiiile’s Eltern sowie Vriis 
dern und Schwestern, südlich von hier 
wohnhaft, zu Besuch und gedenken- 
einige Wochen hier zu verweilen. 

—— Die Familie H· H. Miner hier- 
selbst erhielt diesmjcage die Nachricht. 
dasxihr Sohn, welcher sich in San 
Antonio, Tex» bei der Armee besin- 
det, schwer erkrankt ist« Sie begaben 
sich sofort dorthin Und werden, wenn 
die Möglichkeit vorhanden ist, nach 
hier übersühren 

—- Lette Woche perthirte dis« 
hiesige Grund Island Harfe and 
Mute Co. 800 Mqunhim, dick fast 
sämmtlich von der Regierung erstan- 
den wnrden. Dieselben gingen mei- 
stens nach den südlichen Staaten. 
Auch gegen 700 Stück Rindvieh, fet- 
tes wie noch fett zu fiitterndeQ tout-« 
den gleichfalls letzte Woche hier ver- 

kauft. Darunter befanden sich etwa 
80 gute Milchkiihe 

! — Dr. Flor-ehre Russ. Osteopath 
UOIXg östl. 3. Straße. Tet 623. 

—- Dr. Wengert — Brillengläser 
angepaßt Jzüber Pizeth 4.ts 

—- Jn der Familie-J. T. Davis an 

östt. 10 Straße hat ein kleines 

Söhnchen ixm erscheigctz gekocht 
Scheffel E Sen haben die besten 
Grabsteine 201 nördl Cleburw 

straßcs — 80, ts» 
— Dr. sengert — Auge, Ohr-, 

Nase und Hals — über Bizers. 4 tf 
Sel. sc; 222 M 2. Strafe 

—- cerinan Sühlsen insMe Lemn- 
ship feierte kürzlich im engeren Ver- 
wandten- und Freundeskreise seinen 
Geburtstag- 

— Gust. Hengsermeietzven Kansas 
sbesindet sich im Heim seines Onkels- 
Easper Hongsermeier irr-Lake Toten-s 
ship, zu Besuch. 

—- Dr. Andrew J. Baker. 
Sprechsimmer über dem »Bee Hine« 
Setz 28 und 959. Residenz: Blael 
110. 

—- Jtn Heini seiner Tochter in Ha- 
stings vreschied dieser Tage Charles 
Sanborn, ein alter früherer Bewoh- 
ner von South Platte Temnship. 

—- Jn Kansas ist L. Turm-U, ein 
früherer Bewohner von Camcron 
Sownship und Bruder von Frau 
Chas. Tahlor von Eatneron Tonm- 
ship, gestorben. 

—- Zn verkaufen «— Unser Heim- 
stritt modern. Nachzufragen in No. 
214 westl. 7. Straße» Nrand Je- 
land, Neb. 
22.2t C. B. Helling 

— Ju Distrikt No. M in Canieron 
Townfhip sind keine weiteren Schar- 
laehfiebersFälle zum Ausbruch gekom- 
men und auch vom Dubbs’schen Heim 
ist nun die Quaraitäne aufgehoben 
worden« 

— Jhr könnt BersicherungsiPolis 
een gegen Feuer, Bliy und Tot-nahe 
bei Elias Wastner erhalten. Es ist 
im hierfür die geeignete Zeit, verab— 
säumt es nicht. 

» Thus. Was-um Amt, 
31.ts Tel.: Blatt 547 oder 1810. 

— Jn Boelus sand vor einiaen 
Taaen ein Verkauf zu Gunsten des 
Ratlien streule statt, der allerhand 
Artikel in sich« lieqriss, tqu einem So- 
ntia bis zu einem Pferd. Der Ertrag 
eraali das hiilische Silnunchen non 

Its-W 
Courad Lassen, südlich neu liier 

mulmlsast, feierte dieser Tnae iui Ver 
wandten- und Freundexslreise in irle 
licher Weise seinen Oledurtistaa Mu- 

sikalische Unterhaltung sowie dass 
»Buch der vier Könige-« spielten am 

Abend die UDanptkalle 
—- Die hiesige Pserdeschlachtetei ist 

säo seit Ende letter Woche bereits un 

Gange, und in der Zwischenzeit sind 
"von Herrn Bradstreet noch mehrere 
andere Pferde an’v Messe-v aeliesert 
worden. »Aus den Tischen unserer 
Armen wird also künftig «;..tdotto-.(dü« 
Fleisch sein Erscheinen machenf Die 

esse-re Klasse kann sich seinstweikn 
ch etwas Besseres erlauben, damit 

ihr. Vorurtheil nicht angekränkelt 
wird. 

Immer helfen mit ihre Griecka 
Tag Vundeg Reserve Viqu System, von der Ne- 

qierung geschaffen- uin hinter den Jukniern zu stehen, von 

der Zeit des Pfliigenv an bici zur Ernte-, hilft denselben 
iu finanzieller Hinsicht Spezielle Facilitiiten sind vorne- 

sehen, um Metreide in Eletmturen zu halten. 

Die umfangreichen Fonds des Bunde-g Reserve-Bunt- 
Snstenig sind nur legitiiueu Form und Csiefcliiiifsz Veduri 

nissen zimiicmlich, und in gewisser Hinsicht sind Werilnm 

picke der Former nor denen von Unufieuten Vorm-zogen 

Wenn Sie noch nicht zn unseren 
Depositurcn zählen, lassen Sie sich 
von nd fast-, wie Ihnen dieses Zy- 
siem hilft- 

liliiszTlllMl Wil( 
Iris-It Its its wild spi- dies it baer m«? 

-— clastnn wünscht SiMsIH 
—- Wenn Jhr ein Etwa-eh 

spüan seht sit PaineiFiithkn. 
—- Jcn St. FrancissHospital Trieb 

am Weihnachtetage Chasg Banghl von 

Wood Niveiz 

—7 Erneuert Euer Abannement 
und erhaltet einen Lahrer stinkenden 
Bote-Kalender als Pfennig 

— Die Familie John Linden, jr., 
au östl. 9. Straße ward durch die An- 
kunft eines kleinen Söhnehens er- 

freut. 
--— Frau Charles Stoltenberg in 

Cairo hatte das Mißgeschick hier var 

Kurzem anezugleiten und sich das 
Handaelenk zu brechen. 

—- Das Albert HeydeiBesitzthum 
an 1. Straße, zwischen Wheelek und 
Walnutsiraße, wurde dieser Tage an 

John H. Johnson verkauft. 
— Jm Alter von über 60 Jahren- 

verschied im Heim ihres Sohnes an 

westl. 4. Straße Frau M. A. Calkins 

am Montag Nachmittag. 
UT Fel. Ruth Meiner, eine Studen- 

tinsder Universität Chicaqo, befindet 
sich während der Weihnachtøfeierttge 
bei hiesigen Verwandten zu Besuch. 

—- Schmücke Dein Heim, indem 
jDu die in Deine-n Hause umherlie- 
.senden»Vi1der inseschinskw Kunst- « 

Handlung ekarahmen läßt. Preise 
mäßig. 17,ts 

— Wegen Onusirens ohne Lizens 
murde dieser Baue eine gewisser Pe- 
ter Minch hierselhst uerhasstet und zu 
einer Strafe von isle und den Kosten- 
ver-donnert 

S 

— Herr und Frau Win. Seil nan« 
Zions Falls, S. D» befinden sich 
während der Feiertage bei Frau 
Louig Beit, der Mutter von Frau 
Zell, zu Besuch. 

—- Zn verkaufen oder-zu vertu- 

Hscheu —- Eine 640 Acker Ranch und 
eine 900 Acker Rauch, für Land nahe 
Brand Island, oder qeaen Stadt- 
Ekiaenthunn Seht Dill Fr Haston.« 

21,2t 
—- Jin englisckisliitherischen Psarrs 

haus fand nor einigen Tagen die 
Trauung von Herrn Win. Heidtamp, 
jr., Sohn von Frau Minnie Heid- 
Ikannx mit Fri. Vetty Hean hierselbst 
statt. 

—- Zik verkauer —- Eine der be- 
sten verbesserten Formen, Eil-z- Meile 
nördlich von der Stadt· Haus ganz« 
modern und große Schelme. Wegen 
Nähere-in sehe nian Dill F- Ouston 

21,2t 
— Im Heini von Herrn John 

Horsnuann an siidl. Wheeler Ave. 
fand ain Sonntag die Trauung von 

dessen Tochter Clara init Herrn John 
Neteriuann von Kansas Eith, Mo» 
durch Hastor Lilie statt. Das junae 
Paar trat eine kurze Hochzeitsreise an 

nnd nnrd sich dann an Wheeler Ave. 
häuslich einrichten. 

Vor einigen Taaen hatte ein 
Solni non Jst-ed C. Meyer in Hemils 
ton Couutn das seltene lsiliict, eine 
Schneeeule zu sanaen. die gewöhnlich 
nur im Norden und hauptsächlich in 
that-la vorkommt Dieselbe ist viillia 
schneeweis nnd inisit zwischen den 
Iliiaelspitzen 60 Zoll. Es kommt 
nicht ost vor, dasz dieser nordische 
Nachtvoael sich soweit südlich verirrt· 

-.- Wenn Jhr Magen außer Ord- 
nuna ist, Unverdaulichkeit zeigt, die 
Nahrung nicht assiniilirt, der Appetit 
fehlt, schwer fühlt, das Gehirn dumpf 
ist« der Unter-leih unregelmässig ar- 

beitet, Leber nnd Nieren nicht richtia 
sunltioniren, Schlaf manaelt —- dann 
brauchen Sie Hiillister’s »Noch 
Mountain Tea«. Das ist Alles. Zu 
haben in Theo. Jesseii’s Apotheke 

---- Vor einiaen Tagen tani ein 

jirnaes Inexikanisches Paar mit den 
Eltern der Brantleute sowie einer 
Schaar von Freunden der Familien 
vor Richter Mullin, uni einen Hei- 
rathessrhein zu erwiesen nnd sieh tran- 

en zu lassen. Alle Betheiligten wa- 

ren für« diese Gelegenheit festlich ne- 
kleidet Aus der Trauung wurde je- 
doch nichts, da sich heraus-stellte, das; 
der Bräutigam erst lll Jahre zählte. 
Sehr enttänsiht zea die aanse bunte 
Gesellschaft wieder non dannen. Tie 
sämmtlichen Betheiligten sind Anne- 
stellte der hiesian Zuckerfalsrit 

— Jn seinem Heini, etwa zehn 
Meilen nördlirh von Zheltnn. starb 
dieser Taae F.W1n.2teinke nach 
nur dreitäaiaer Krankheit on den 

Folgen einer akuten Blinddarmi Ent 
sit-wann Herr Steinke war in Ost- 
Prettsen geboren nnd erreichte ein» 
Alten von 70 Jahren Er war ein« 
Beterdn des deutsch französischen 
Krieges 1870——71 und wohnte seit-! 
dem Jahre 1895 in Shclwng uns 
segend. Vorher trieb er in PW 
Eounty die Landwirthlchcst Außer 
seiner Wittwe hinterlöszt er noch eines 
Tochter-, Frau Anna Dahmö in Do-: 
Malt-lon- Ic. 

nson »f» 

Nahrungsmittel-preise 
tiliisonable Preise, empfohlen 

fiir Halt Conntn für die am 24. 

Dezember beginnende Woche, 
and veröffentlicht auf Veran- 
lassung des Windes-Nahrungs- 

l mittel Adminiftrators fiir er- 

wähntes Commi. 
l Pfd. Zucker,-9e. 
48 Pfd. Hign Patent Mehl, 

VIII-J Grund Island. 
48 Pfd Higls Patent Mehl, 

.2.95. Alle Plätze im 
Connty anfkcrhalb Grund 

Jolandek 
led. Cornmthl »in Vall«, 

5e und 6e. 
l Pfd. heimische Kartoffeln, 

No. i, 21X4e. 
1 Pfd. No.l Schweinefett, 

ZZUXgr. 
1 Pfd. No. l Butter-ine, 35e. 
i Pfd. heimische »Nun-« Boh- 

nen, 17e. 
l Pfd. Limasliohnem 15e. 
24 Unzen Laib weißes Brod, 

14e. 
3 EinpsundsLaibe Krieg-· nnd 

Noggenbrstz 25e. 

Diese Preise gelten nnr fiir 
Baargeld iiber den Ladentisch. 
Ein weiterer Zuschlag mag fiir 
Ablieferung oder Kredit an die 
Kunden gemacht werden. 

Bekanntmachnng. 
» 

l 

Die jährliche Generalversammlungj 
der Grand Jsland Gegenseitigen 
Feuers und Zturtn Asseßinent Vers I 
sicherunagilsllesellschast deutscher Far- 
mer von Hall und benachbarten 
Countieg findet am 12. Jan. 1918," 
Nachmittags um 1 Uhr, in der Os- 
fice des Countyrichters in Grund JO- 
land, Neb» statt. 

Alle Mitglieder sind ersucht, ihr 
Erscheinen zu machen. 
21,:3t J. M. Hauskn, Sektetär. 

.-..- ...—-—. 

Ocssentlicher Ball ; 
im Plattdeutschen Heim am Bl. De- 
zember 19l7. Nase-Kapelle Ein 
Jeder ist eingeladen. 

Verwaltungs-rath. 
—- Herr und Frau Murray Wol- 

hach, nebst Kindern, von Chicago be- 
finden sich während der Feiertage im 
Heini non Herrn S. N. Wolbach zu 
Besuch 

Ocscar Wasmer und lllattin von 

Coneordim Haus« sowie Charles 
Lxlaisnien ir» von Teadivood, E. D» 
befanden sich während der Weih- 
naihtsseiertaae lsei Herrn nnd Frau 
F. W. elihten und Verwandten zu 
Besuch. 

Him- Weihnachtiisieier ini »Lie- 
derkranz« hatten sich die Ellkitalieder 
mit ihren Familien so zahlreich ein- 
aeellt, das; die beiden lleinen Hallen 
iiheriiillt waren. Die Vescheernna 
der Minder wurde heim aeschmiictten 
aVum in der unteren Halle vorge- 
nommen, Während iin neueren Anhau 
die Tanzlustiaen sich aniüsirten. 

Lahm- Hinkcnde Bote-Kalender 
als Prämie für alle im Vormth be- 
zahlten Tllbmmentrte 

Wohahauo voetsellhnst zu kansem 

lslnt eingerichtetcs Wolmhaus im 
IUW Block an westl. Lnnjsestrafze ist 
billig zu kaufen Näljcrcs zu erfah- 
ren in Lll7 südl. Usimball Aue-. Tel. 
Nod litle 20,3t 

Buttenbach-Theatee. 

Im Vattlsnlmch Theater werden in 
den lmnmcnden Tom-n folgende Thr- 
atek«Vl11fflil)r1cltgls11 stuttsjndem 

Freitag, qen 28. Dezember: Til- 

arnsmrtiae omödle »le End os a 

Perfect Day«. 
Mnotag, den Z Dezember: Tic 

unvergleschlichc Unssc ,,sluxzmljnmtmsr 
sljds«. 

Freitag, den —1. Januar, die Furcc 
»Nicht and Wurme-sc 

Großes Lager-hauf- eröffnet 
Central Stoque Co. für Geschäfte 

bereit. 

Laacrräume für Waaren aller Ari· 
hinreichend-. 30,000 Fuß BodenslächeJ 
Große Welle-träume für Frucht und« 
landwirthschaftlichc Produkte. Räu-i 
mc für Möbel, Pianos und Musikin- « 
strumente jeder Art sowie Maschinen 
in jeder Form. Office und Lager- 
eöume 215—217 westliche Ironi- 
qeqenübee dem Union PacifiesBahni 
hof. Ists 

Zu- Rstiol 
Bessere Monat-Butter su weniger 

kwie dem gewöhnlichen Preise. Un- 
fsere elektrische sehnt-Maschine eli- 
"minirt den Profit des Fabrikanten 
und bringt die beste und reinste But- 
ter direkt zu Ihnen. 5 Pfund-Eimer- 
nur 81.25. Hitrhcock 62 Hill Co. 
Tel. 1132. 107 südl. Walnutstraße. 

--— Frau Zahn Fleischer in West 
Lawn lalwrirt an einer Blutvergiss 
tuug an ihrer rechten Hand. 

—- Groszer Ball am Shlvesterabend 
fiir Mitglieder des »Liederkranz«. 
Versäumt nicht, zu erscheinen. 

—- Fred Falldors von westl. König- 
strasze war einige Zeit schlimm krank, 
befindet sieh aber wieder auf der Bes- 
serung. 

» 

—- Jn ihrem Heim hierselbst starb 
Frau W. E. Preston im Alter von 
67 Jahren. Sie wohnte seit über 40 

Jahren hier in Grand Island. 
; —- Leutnant T. E. Büchler von 

Fi. Sill, Okla» verbrachte die Feier- 
tage bei seinen Eltern, Herrn und 
FFrau A. F. Biichler, auf Urlaub. 

— L. E. Wagner von Miller wur- 
de dieser Tage eine eiserne Hebestans 

ge ties in den Oberschenkel gestoßen. 
Er begab sich in Behandlung in das 
hiesige St. FrancissHospitaL 

—- Wir sprechen hiermit unseren 
Dank aus fiir den liberalen Zuspruch- 
mit dein wir im vergangenen Jahre 
bedacht wurden, und wiinschen allen 
unseren Kunden, Gönnern und; 
Freunden ein segensreiches Neues 
Jahr. Hoffend daß man uns auch 
in Zukunft das bisherige Wohlwollen 
erhält, verbleiben wir i 

I 
lt Euren E Nietfeldt. 

—- Der erst kürzlich wegen Vagas 
bundage hier zu sechs Wochen Stadt- 
bundage hier zu 30 Tage Stadt- 
gesängniß verurtheilte Ed. Bulling 
wurde kurz nach seiner Freilassung 
vor einigen Tagen wegen desselben 
Vergebens verhaftet und zu 825 und 
den Kostenvernrtheilt resp. zu 90 
Tagen Countygesängniß. Er zog das 
Erstere vor und schüttelte den Staub 
Grund Island-Z von seinen Füßen. 

—- Als Albert Denner, welcher im 
Michelson- Gebäude angestellt ist, vor. 

einigen Tagen gegen Mitternacht ge- 
rade sein Heim, 1312 westl ö. Sttaii 
ße, erreicht hatte, traten zwei junge; 
Rowdieö aus ihn zu, und ini nächsten 
Augenblick wurde ihm init einem. 
schweren Gegenstande ein Schlag auf 
den Kopf versetzt, der ibn in Bewußt- 
ldsigkeit versetzte. Er konnte seine 
Angreifer nicht erkennen und diesel- 
ben werden wohl nie ermitelt wer- 

den. « gis 
Zeiten-J der Y. W. C. A. hier- 

selliii nnirden aiu Weilniachtstag über 
50 liiesige Familien durch Geschenke 
glücklich gemacht. Es waren sännuti 
lich recht arme nnd unglückliche Fa- 
milien, sur welche der Weilmachtsk 
umuu dieses Jahr besonders sorgte 
durch die nierttätige Hilfe dieser Ver- 
einignng, und es- wnrden var allen 
Dingen die Kinder bedacht, nnd zwar 
niit Spielzeug Kleidern und einem 
Weilmachtdessen Auch siir Kohlen 
hatte iuan in diesen Familien Sorge 
getragen. Dies iit der echte. wahre 
Weilniachtsgeiit —— in der Vethätis 
gnug der Nächstenliebel 

—-— In dem Bericht der A. O. U. 
W. Staats Groszloae an die staatliche 
iziersirlierunagbeliiirde von Nebraska 
wird aezeiat, das-. die liiesaniinteini 
nahmen lsi"2.178.5() betragen In 
diese Summe sind Beiträae in Olilie 
von Sis-il),0()l) iiir Dezember einaes 
ichlosien: ferner betraaen die Hypo- 
theken 842,122.96: sälliae Zinsen 
sit-Mk Baaraeld im GeneralFUnd 
s1825. Die seit Juli bezahlten Ster- 
beaelder belaufen sich ans 8231,000 
nnd die Einnahmen waren PRI- 
lAt. Die noch unbezahlten Sterbe- 
aeldiForderunaen betraan Mitl- 
«()n. Die Mitgliederzahl wird ans 
87505 anaeaeben 

——-- Jm St Francis Hospital starb 
dieser Tage Frau A. C. Vockhahn, 
die mit ihrem Gatten siins Meilen 
westlich vom Soldatenheiin wohnte. 
Schon seit letztein April litt sie, aber 
erst vor etwa acht Wochen wurde ihr 
Zustand schlimmer nnd fesselte sie an 

das Vett. Die Verstorbene wurde als 

Tochter der Familie J. Klintworth in 
ktirand Island im Jahre 1887 gebo- 
ren, erreichte also ein Alter von nur« 
30 Jahren. Außer ihrem Gatten 

hinterliiszt sie ihre Eltern, vier Brü- 
der sowie vier Schwestern und ein 
erst zwölf Tage altes Neugeborenes 
nnd zwei ältere Kinder im Alter von 

6 und 8 Jahren. Das Bearäbnisz 
sand am Sonntag vom Hause ihrer 
anm- mx öftr. 10. Straße aus statt.l 
Als Bahrtuchtriiger sunqirten dies 
Herren John Saß, Christ. Hauchi 
Gust. Schwieger, Otto Rickerh John 
Knickrehm und Richard Bünd. E 

M is theIime töthetziGtizeato 
I support the United states Govenment l 

Viele thun das zu beträchtlichen Kosten oder Aufopfe- 
rung ihrer selbst. 

Wir sind dem Bandes Reserve Bank System Esels- 

netretem das von der Regierung geschaffen wurde, den 

Mitglieder-Wanken größere finanzielle Stabilität und 
Stärke zu verleihen sowie Schutz gegenüber den Depositoi 
ten derselben. Sie können diesem großen Regierungs- 
Jhre Unterstützung angedeihen lassen und gleichzeitig 

auch dessen werthvollen Schutz für 
Jhr Geld erhalten, wenn Sie so- 
bald wie möglich einer unserer De- 
positoren werden. 

GMNIJ lsLMll NATIUML BANK 
c. c. Hause-h Präsident. T. J. listiges-. Netz-Präsident 
J. W. Thompsoth sk« Vice-Pkäs.. L. R. Briaiaceh lcusltst 

J. W. Themis-Dom It» und W. kl. Lueks. Hilfslusssitek 
M. l« Dolsth Richskd costs-ins sk. F. W. Aal-toll 

—- Jn der Familie John Schnup- 
dnch, die außerhalb der Stadt wohnt, 
hat sich am Montag ein kleines Töch- 
terchen eingestellt 

—- Zn verkauer —- Haus mit zwei 
Zimmern und Lot an nördl. Cherrys 
ftmße. 8690 «850 Anzahlunq und 
tnonatliche Abzahlungen Seht Dill 
F- HuftoIL 21,2t 

,,Sauitqu Meat Marktt«. 

Wenn Jhr gute Wurst haben 
wollt, dieselbe wie die Milwaukees 
murft und besser-, bestelltll bei 

Kloppenbntg F- Kraft. 
319 westl. 3. Straße. 

Tel. 806. 46,tt 
F 

— Die Wohnngen von Fred Vierk 
und Bmyton in Cairo wurden unter 
Quarantäne gestellt, weil sich in je- 
dem derselben ein Scharlachfiebers 
Fall ereignet hat· 

— Weshalb wollt Ihr su Hause 
Euer eigenes Brod backen. wenn 
die »Stor Bäckerei« dieses für Euch 
besorgen kann? Jhr bekommt gerade 
so gutes Brod, wenn nicht besser-, wie 
zu Hause gebacketies, utzd es ist be- 
deutend billiger für Euch. Die »Stat- 
Väckerei" ist mit den neuesten Maschi- 
nerien nnd Oesen eingerichtet Wir 
nehmen Bestellnnqen an und liefern 
Euch das Brod in’s Haus. 

John Degen, Raums-net 
30,tf 321 westl. 3. Straße. 

BARTENEACH THEATER. 
Ein Abend. :: FREITAcz den 28- Dez. 
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Mit Fel. Rose Denn und anderen Künstlers-. 
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ishr sieben bis siebziq Jahren. 
Die prachnmtc und grdimenjtr Romodun 

UrejseJ 25es 5()c---75c—-sl.0()» Eine zum Verkauf Dienstag 
um l« Uhr m Jessenks Apotheke Uf- 

Die Beamten nnd Direktoren 

der 

Gommerrial Stute Bank 

sprechen ihrem vielen lKunden 

nnd Freunden hiermit ihren herzlich- 
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